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Minister für Bundes- und Europaangelegenheiten, 
Internationales sowie Medien des Landes Nordrhein-Westfalen 
und Chef der Staatskanzlei 

An den 
Präsidenten des Landtags 
Nordrhein-Westfalen 
Herrn Andre Kuper MdL 
Platz des Landtags 1 
40221 Düsseldorf 

für die Mitglieder 
des Hauptausschusses 

LANDTAG 
NORDRHEIN-WESTFALEN 

. WAHLPERIODE 

f . September 2023 

16. Sitzung des Hauptausschusses am 14. September 2023 

Schriftlicher Bericht der Landesregierung zu TOP 5: 

,,Absage der Mittelübernahme ehrenamtlicher Freiwilligenzentren" 

Sehr geehrter Herr Landtagspräsident, 

zur Information der Mitglieder des Hauptausschusses des Landtags 
übersende den schriftlichen Bericht zum TOP 5: ,,Absage der 
Mittelübernahme ehrenamtlicher Freiwilligenzentren". 

Mit freundlichen Grüßen 

Horionplatz 1 

40213 Düsseldorf 

Postanschrift: 

40190 Düsseldorf 

Telefon 0211 837-01 

poststelle@stk.nrw.de 
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Mit dem von der Staatskanzlei des Landes Nordrhein-Westfalen geförderten Projekt 

„Kim macht‘s – Junges Engagement in Nordrhein-Westfalen“ trägt die Landesar-

beitsgemeinschaft der Freiwilligenagenturen in Nordrhein-Westfalen (lagfa NRW) 

dazu bei, die gesellschaftliche Mitwirkung von Kindern und Jugendlichen zwischen 

sechs und 23 Jahren zu stärken. Seit 2019 unterstützt sie Freiwilligenagenturen bei 

den Projekten Campus meets Volunteering, den MitMach-AGs für Grundschülerinnen 

und Grundschüler sowie dem Heldenpass und ermöglicht so den Kontakt zum Eh-

renamt. Diese Wegweiser ins Kinder- und Jugendengagement werden in der aktuel-

len Projektphase 2022/23 von zwölf Standorten umgesetzt. 

 

Bei der Abschlussveranstaltung am 26. April 2023 in Dortmund wurden die Ergebnis-

se des Projekts vorgestellt. Eine verbindliche Aussage zur Fortführung des Projekts 

wurde dort nicht getroffen.  

 

Die lagfa NRW ist zum Projektende von Seiten des Fachreferats gebeten worden, 

mehrere Fragen zum Projekt, dem Verlauf der letzten Projektphase sowie für die wei-

tere Entwicklung zu beantworten. Auf Grund der angespannten Haushaltslage wer-

den alle Projekte noch kritischer im Hinblick auf Kosten und Nutzen hinterfragt. 

 

Ein Antrag für eine weitere Projektphase von „Kim macht’s – Junges Engagement in 

Nordrhein-Westfalen“ liegt nicht vor. Vor diesem Hintergrund ist auch noch keine 

Entscheidung in der Sache getroffen worden.  

 

Trotz aller haushaltswirtschaftlichen Restriktionen verfolgt die Landesregierung kon-

tinuierlich das Ziel, mittels der Engagementstrategie für das Land Nordrhein-

Westfalen die Rahmenbedingungen für die Ausübung des bürgerschaftlichen Enga-

gements zu verbessern und zeitgemäß zu gestalten und damit weitere in der Gesell-

schaft vorhandene Potenziale zu erschließen. Auch in Zukunft ist beabsichtigt, Pro-

jekte für und mit jungen Menschen von Seiten des Landes zu unterstützen.  

 

 

 
 


